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Lesen macht glücklich

Leuchtturmprojekt in 
Pfullingen

Musikfestival in 
Eningen

Wert-voll: unbezahlbar 
oder unersetzlich

Pfahlbauten Unteruhldingen, Foto: BW
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Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen
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info@bertsch-abrechnungsservice.de
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Gemeinsames 
Bäderticket 
verlängert
(StP) Bei der Vorstellung des 
gemeinsamen Bädertickets 
war die Verlängerung als Op-
tion bereits mitgedacht, nun 
kommt sie tatsächlich. Die 
Rathaus-Chefs in Pfullingen, 
Eningen und Lichtenstein sind 
sich einig: Noch bis zum Ende 
der Sommersaison – in allen 
drei Bädern geht diese bis 
zum 14. September – soll das 
3-Bäder-Ticket gültig sein. Das 
heißt also weiterhin: Badegäste 
mit Saisonticket aus einem der 
drei Bäder erhalten jeweils auch 
Einlass in die beiden anderen 
– und das selbstverständlich 
nach wie vor ohne Aufpreis.

Weiterhin ist wichtig zu be-
achten, dass der Einlass mit 
dem Saisonticket aus einem an-
deren Bad nur zu den jeweiligen 
Kassenöffnungszeiten (siehe 
nachfolgend) erfolgen kann, 
da die Tickets persönlich durch 
das Bäderpersonal kontrolliert 
werden müssen.

Die Kassenzeiten der 
einzelnen Bäder:
Pfullingen: Tägl. von 9.00 bis 
18.00 Uhr (sporadisch auch ab 
7.00 Uhr).
Eningen: Durchgehend paral-
lel zu den Öffnungszeiten des 
Bades – Montag & Mittwoch 
7.00 bis 19.00 Uhr, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag, Samstag 
9.00 bis 19.00 Uhr, Sonntag 
10.00 bis 18.00 Uhr.
Lichtenstein: Montag bis Frei-
tag 13.00 bis 17.00 Uhr, Sams-
tag & Sonntag 10.00 bis 17.00 
Uhr.

Er fällt kaum auf im Gras und doch ist der Falter etwas ganz Be-
sonderes, sein Name: "Weiße Waldportier". Steffen Burgemeister 
hat ihn auf Pfullinger Gemarkung entdeckt und gleich abgelichtet. 
Diesen Falter gibt es in Baden - Württemberg sonst nur am Kaiser-
stuhl und evtl. bei Tübingen.

Ab 1. September: Sperrung 
der Schlossbrücke 
(StP) Ab dem 1. September 2025 wird die Pfullinger Schlossbrücke 
für den motorisierten Verkehr in beide Fahrtrichtungen gesperrt. 
Lediglich der Fuß- und Radverkehr über die Brücke ist dann noch 
zulässig. Spätestens zum Beginn des neuen Schuljahrs soll der 
Bereich der Schlossstraße zwischen Schloss-Schule und Wilhelm-

Hauff-Realschule dann auch 
verstärkt kontrolliert werden.

Die Maßnahme reiht sich 
ein in den vielfältigen Pro-
jektekatalog des Mobilitäts-
konzepts PFULLINGEN 2035. 
An der Schlossbrücke steht 
in erster Linie die Sicherheit 
der Verkehrsteilnehmenden im 
Fokus, insbesondere die der 
Schülerinnen und Schüler der 
umliegenden Schulen. Durch 
die geringe Breite der Brücke 
sowie der fehlenden Gehwe-
ge im Anschluss in Richtung 
der Wilhelm-Hauff-Realschule 
kam es in der Vergangenheit 
immer wieder zu gefährlichen 
Situationen zwischen den 

20.000 Euro für Kinder- & 
Jugendhospizdienst RT 
Charity-Golfturnier im Golfclub Reutlingen-Sonnenbühl

(pr) Am 27. Juli 2025 fand im Golfclub Reutlingen-Sonnenbühl 
der zweite Charity-Cup zugunsten des ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienstes Reutlingen statt. 88 Teilnehmer und 32 
zusätzliche Gäste bei der Abendveranstaltung erbrachten durch 
ihre großzügigen Spenden eine beeindruckende Spendensumme 
von 20.000 Euro.

Ulrich Mack, der Vorsitzende des Kinder- und Jugendhospiz-
dienstes Reutlingen, bedankte sich für großzügige Spende und 
berichtete den Anwesenden über die Arbeit dieser Einrichtung. 
Er hob die Bedeutung der ehrenamtlichen Mitarbeiter hervor, die 
in enger Zusammenarbeit mit den hauptamtlichen Fachkräften 
die Betreuung der Familien sicherstellen.

Der Golfclub Reutlingen-Sonnenbühl bedankte sich bei sei-
nen Mitgliedern Frank Reinhold und den „Ballschubsern“ für ihr 
Engagement, das dieses Event überhaupt erst möglich gemacht 
hatte. Kommunikationsvorstand Jürgen Schaal würdigte seine 
unermüdliche Unterstützung des Hospizes sowie das Engagement 
der vielen Helfer, die das Event zu einem vollen Erfolg machten. 

Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren, die eine Tombola mit 
über 200 Preisen, die Chance auf den Gewinn eines Audi A3 als 
„Hole in One“-Preis und das Überreichen eines Startgeschenkes 
an alle Teilnehmenden ermöglichten.

Die Begeisterung und Rührung unter den Anwesenden waren 
groß, als die Spendensumme bekannt gegeben wurde.

„Der Charity-Cup setzt ein starkes Zeichen für gelebte Soli-
darität und soziales Miteinander, das weit über den sportlichen 
Wettkampf hinausgeht,“ heißt es in der Pressemitteilung. 
(Foto v.l. Frank-Simon Reinhold (GC Reutlingen-Sonnenbühl), 
Daniela Müller (ehrenamtliche Mitarbeiterin Jugendhospizdienst), 
Ulrich Mack (Vorsitzender Jugendhospizdienst), Wallburga Roller 
(Schatzmeisterin Jugendhospizdienst), Andreas Kutzborski und 
Matthias Reinhardt (GC Reutlingen-Sonnenbühl). 

unterschiedlichen Verkehrsarten und einer allgemein unüber-
sichtlichen Verkehrssituation.

Die Sperrung verlängert zudem die Lebensdauer des Brücken-
bauwerks und soll dem Ausgleichs- bzw. Durchgangsverkehr, der 
die schmale Verbindung zu Stoßzeiten noch zusätzlich belastet, 
ein Ende setzen. 
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Mobile Bäume in Pfullingen
(StP) Mehr Schattenplätze und 
mehr Grün, das sind zwei der 
meistgenannten Wünsche, die 
viele Pfullingerinnen und Pful-
linger in der Stadtmitte immer 
wieder äußern. Auf dem Platz 
selbst Bäume einzupflanzen, 
ist allerdings nicht möglich, der 
Platz soll offen und die Haupt-
wege frei bleiben. Die Lösung: 
große bewegliche Kübel mit 
Bäumen.

Konzipiert und umgesetzt hat 
das der städtische Bauhof in 
Eigenregie. Die Bäume stam-
men aus dem Bestand der 
ehemaligen Hortense. Auf dem 

Pfullinger Marktplatz finden sie nun ihren idealen Einsatzort als 
mobile Schattenspender. Auch Stefan Wörner gefällt’s: „Ich danke 
dem engagierten Team vom Bauhof sehr für diese kreative und 
praktische Maßnahme. Den beiden Bäumen geben wir nun Zeit 
zum Wachsen und Ausbreiten– und falls es sich bewährt, dürften 
bald noch weitere folgen“, blickt der Bürgermeister voraus.

Aktuell steht einer der beiden Kübel-Bäume am Rande des Pas-
sy-Platzes, der zweite steht an der Südseite der Martinskirche. 
Die Bäume können über vier Meter im Durchmesser wachsen 
und somit einen guten Beitrag zur Beschattung, Begrünung und 
Abkühlung des Marktplatzes leisten.

Jahresausflug nach 
Ravensburg der Freunde der 
Stadtbücherei Pfullingen
(KA) Am Samstag, 20.09.2025 findet der diesjährige Jahresausflug 
der Freunde der Stadtbücherei Pfullingen statt. Ziel ist Ravensburg, 
die Fahrt wird mit eigenen Pkws durchgeführt, vorzugsweise in 
Fahrgemeinschaften.
Der Ablauf ist wie folgt geplant: Start ca. 10.00 Uhr am Alten Bahn-
hof in Pfullingen mit einer ungefähren Ankunftszeit in Ravensburg 
um 11.00 Uhr. Dort besteht dann die Möglichkeit, in einem der 
zahlreichen Cafés einzukehren.
Um 12.30 Uhr wird es eine Führung durch das Museumsquartier 
„Humpis“ geben, die bis 14.00 Uhr dauert. Da diese Führung 
angemeldet werden muss, wird um Anmeldung gebeten bis zum 
29.08.2025. 
Auf der Rückfahrt wird es die Möglichkeit zur gemeinsamen Ein-
kehr geben.

Schlösslesparkfest 2025
Drei Tage voller Musik, Gemeinschaft und Tradition 
Pfullingen, 12. – 14. September 2025
(EH) Vom 12. bis 14. September 2025 lädt das Schlösslesparkfest 
wieder Jung und Alt in Pfullingen zu einem bunten Festprogramm 
voller Musik, Kultur und Gemeinschaft ein.
Drei Tage lang erwartet Besucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm auf der Bühne im Schlösslespark 
und in den Zelten der teilnehmenden musizierenden Vereine.

Freitag, 12. September
Eröffnung mit Fassanstich durch Bürgermeister Stefan Wörner 
um 19.00 Uhr. Im Anschluss Live-Musik auf der Bühne: Raising 
Crown (Coverband), 24.00 Uhr Musikende, 00.30 Uhr Ausschank-
ende, 01.00 Uhr Festende.

Samstag, 13. September
Kaffee und Kuchen im Zelt des Schwäbischen Albvereins ab 14.00 
Uhr, ab 15.00 Uhr: Musik mit Gery, 19.00 Uhr: Konzertbeginn mit 

der Coverband fuenfkomma-
null, 01.00 Uhr Festende

Sonntag, 14. September
Ökumenischer Gottesdienst im 
Zelt des Schwäbischen Albver-
eins um 09.30 Uhr, Frühschop-
penkonzert mit Tante Friedas 
Jazzkränzchen um 11.00 Uhr, 
auf der Bühne Kinderprogramm 
der Jugendfeuerwehr und ab 
14.00 Uhr: Trachtenverein 
Echaztaler - Schuhplattler und 
Volkstanz, 14.45 Uhr: Tanz-Zeit Bärbel Martini – Tanzvorführun-
gen, 15.45 Uhr: Eldorado Phoenix Dancers Pfullingen und um 
17.00 Uhr: Festende

Das Schlösslesparkfest bietet Tradition, Live-Musik, kulturelle 
Highlights und viel Gelegenheit zum Austausch mit Freundinnen 
und Freunden aus der Region. Der Veranstaltungsort im Herzen 
von Pfullingen verbindet festliche Atmosphäre mit familiärem 
Charme – ideal für Familien, Vereine und Musikliebhaber.

Veranstalter des Schlösslesparkfest 2025 ist die Gemeinschaft 
musizierender Vereine (GmV): Liederkranz Pfullingen e.V., Musik-
verein Stadtkapelle Pfullingen e.V., Schwäbischer Albverein e.V. 
Ortsgruppe Pfullingen, Spielmanns- und Schalmeienzug Pfullingen 
e.V. und der Trachtenverein Echaztaler Pfullingen e.V.

Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse in den 
Pfullinger Hallen
(pr) Die Erzieherinnen und Eltern des Pfullinger Schlosspark 
Kindergartens laden zum Verkauf am Samstag, 27.September 
von 9.00 -11.00 Uhr ein
Ab 12. September startet die externe Nummernvergabe. (Email an 
kleiderboerse-pfullingen@gmx.de). Die Annahme der Verkaufsar-
tikel ist am Freitag, 26. September zwischen 15.00 und 16.00 Uhr.
Verkauft wird gut erhaltene und aktuelle Herbst-/Winterbekleidung 
sowie Babyausstattung, Autositze, Kinderwägen, Zubehör und 

Spielzeug. Bitte keine Unter-
wäsche, Strümpfe, Umstands-
kleidung, Deko-/Werbeartikel 
und Kindertoiletten anbieten.
20% des Verkaufserlöses und 
1 Euro Bearbeitungsgebühr 
gehen zu Gunsten des Kinder-
gartens Schlosspark.
Weitere Informationen: 
Instagram@
kinderkleiderboerse_pfullingen

Kinder- 
kleiderbörse 
in Eningen

(pr) Am Samstag, den 20. 
September findet im Gemein-
dehaus der Andreaskirche die 
Kinderkleiderbörse statt, bei 
der gut erhaltene Herbst- und 
Winterkleidung, Schuhe, Um-
standskleidung, Spielsachen, 
Bücher und Zubehör verkauft 
und gekauft werden kann.

Die Annahme ist von 9.00 – 
10.00 Uhr, der Verkauf von 9.30 
- 13.30 Uhr, die Auszahlung ist 
dann ab 14.00 Uhr.

Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht nötig, es werden keine 
Nummern ausgegeben.
Auskunft: Iris Weinmann
Tel: 07121/81492, Tanja Koch 
Tel: 07121/83722 oder 
iris@fam-weinmann.de
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Jetzt den Lebens-
führerschein machen
Das neue vhs Programmheft ist da

(vhs) Haben Sie schon einen Lebensführerschein? Diese Frage mag 
auf den ersten Blick überraschend wirken, schließlich braucht man 
keinen Führerschein, um durchs Leben zu kommen. Oder etwa 
doch? Mit dem neuen Schwerpunktthema „Lebensführerschein“ 
möchte die Volkshochschule Pfullingen Menschen dabei unterstüt-
zen, Alltagskompetenzen gezielt zu erlernen oder zu vertiefen. Im 
neuen Programm (Anmeldungsstart ist am 8. September) finden 
sich zahlreiche Kurse, die Orientierung geben, Selbstständigkeit 
fördern und praktische Fähigkeiten vermitteln – von Steuerfra-
gen und Behördengängen über gesunde Ernährung und digitale 
Kompetenzen bis hin zu Kommunikation, Finanzen und Vorsorge.

„Unser Ziel ist es, Wissen zugänglich zu machen, Hemmschwellen 
abzubauen und Menschen zu ermutigen, ihr Leben aktiv in die 
Hand zu nehmen – unabhängig von Alter, Herkunft oder Bildungs-
hintergrund“, so Mert Akkeceli, Leiter der Volkshochschule, der mit 
Judith Steinhardt eine neue, engagierte Stellvertreterin in seinem 
Team weiß. Für sie ist es das erste Programm in der Pfullinger 
vhs, was aber der Vorfreude keinen Abbruch tut: „Das Team hat 
mich toll aufgenommen und ich konnte an vielen Stellen an Be-
stehendes anknüpfen. Im Herbst-/Wintersemester können sich 
unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer nun aber auch auf Neues 
freuen. Beispielsweise bieten wir ganz im Sinne des Lebensführer-
scheins kostenfreie Online-Vorträge an, die praxisnahes Wissen 
zu Klimawandel, Nachhaltigkeit und umweltbewusstem Handeln 
vermitteln“, so Steinhardt.
Neben dem Schwerpunkt „Lebensführerschein“ bietet das Pro-
grammheft wieder ein vielfältiges Angebot aus Kunstkursen, 
Bewegungsangeboten, Kursen für Kinder und Jugendliche sowie 
spannenden Exkursionen. Die Anmeldung für alle Kurse startet 
am Montag, 8. September, um 9.00 Uhr - telefonisch, über die 
Homepage der Volkshochschule Pfullingen oder persönlich in der 
Geschäftsstelle.

„Wir freuen uns auf viele Aha-Momente, die unsere Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer in den Kursen erleben werden – Momente, 
die Mut machen und Lust auf Lernen wecken“, wünscht sich Mert 
Akkeceli. (Foto vhs: Mert Akkeceli und Julia Steinhardt)

(BW) „Lesen macht glücklich. Es beflügelt die Fantasie, öffnet 
die Welt, gibt Zugang zu Bildung und schafft die Grundlage für 
ein selbstbestimmtes Leben“, so die Initiatorin des deutschen 
Kinderbuchpreises Jasmin Schröter, die den Preis vor fünf Jahren 
ins Leben gerufen hat. 

Dem kann Anja Nussbaum zu 100 Prozent zustimmen. Sie 
arbeitet in der Buchhandlung am Laiblinsplatz in Pfullingen und 
empfiehlt dort täglich mit Herz und ganzer Leidenschaft die unter-
schiedlichsten Bücher den großen und kleinen Kunden. „Ich will die 
Leselust und die Lesekompetenz schon bei den Kindern wecken 
und die Begeisterung für Bücher, die ich selbst verspüre, weiter-
geben", erzählt Anja Nussbaum und die Lust auf das geschriebene 
Wort sprüht ihr förmlich dabei aus den Augen. So musste sie nicht 
lange überlegen, als der Aufruf sich als Jurorin zum deutschen 
Kinderbuchpreis zu bewerben, die Buchhandlung erreichte. 

153 Bücher in 6 Wochen
Dass sie dann, nach ihrer Bewerbung als eine von 10 Erwachsenen 
bundesweit ausgewählt wurde, war reiner Zufall, sagt sie. Zwar 
musste man bei der Bewerbung eine stichhaltige Begründung an-
geben und zumindest Bücher-affin sein, letztlich setzte sich aber 
die Jury aus einer relativ bunten Mischung aus Buchhändlern, 
Pädagogen, Schauspielern, Eltern und Bibliothekaren zusammen. 
„Ich habe mich gefreut, wie ein kleines Kind, dass ich ausgewählt 
wurde, das war wie Weihnachten und Ostern zusammen,“ lacht 
sie. Allerdings ist Anja Nussbaum dann doch ein bisschen er-
schrocken, als die erste Büchersendung bei ihr ins Haus flatterte. 
Immerhin galt es 153 Bücher innerhalb von 5 Wochen durchzu-
lesen und zu bewerten.

Bewertet wurden der Inhalt, Druckbild- und Schrift, Illustration 
und Sprache sowie der Gesamteindruck. Außerdem hat sie sich 
selbst noch eine Spalte mit kurzer Inhaltsangabe und Rezension 
erstellt. Schließlich, erklärt sie, habe sie vermeiden wollen, dass 
sie nach dem letzten gelesenen Buch, sich nicht mehr an den 
Inhalt des ersten Buches erinnern konnte. 

45 Bücher hatte sie auf diese Weise als Vorauswahl ermittelt. 
„Die 45 Bücher habe ich dann auf meiner Terrasse ausgebreitet und 
mit Hilfe meiner Liste die 10 Bücher, die mir am besten gefallen 
hatten, ausgewählt", erzählt Anja Nussbaum. Diese Shortlist wurde 
mit den Listen der anderen Juroren abgeglichen und so entstand 

nun quasi eine gemeinsame 
Bestenliste der Erwachsenen-
jury mit 10 Büchern.

Die Kinderjury entscheidet
Das Besondere am deutschen 
Kinderbuchpreis ist nun, dass 
jetzt tatsächlich eine Kinderjury 
aus 32 Kindern, jeweils aus je-
dem Bundesland zwei Kinder im 
Alter zwischen 6 und 10 Jahren, 
das Buch für den deutschen 
Kinderbuchpreis auswählt.

Das, so Anja Nussbaum, sei 
eine ganz neue Herangehens-
weise, die es bisher noch nicht 
gab. „Kinder sind die besten 
Kritiker, und ihre Stimmen zäh-
len wirklich. Es geht nicht nur 
um spannende Geschichten, 
sondern um Abenteuer, Freund-
schaft und um den Zauber des 
Lesens, der aus Buchstaben 
Welten erschafft", heißt es dazu 
in der Pressemitteilung zum 
deutschen Kinderbuchpreis.

Preisverleihung in Rostock
Die diesjährige Preisverleihung 
am 11. Oktober findet im 
Terminalgebäude des Flugha-
fens Rostock-Laage statt. Mit 
Preisgeldern von insgesamt 
100.000 Euro ist der Deutsche 
Kinderbuchpreis einer der 
höchstdotierten Preise im 
deutschsprachigen Raum. Und 
auch hier wird Anja Nussbaum 
ganz vorne mit dabei sein. 
Schließlich wurde sie ausge-
wählt, über ihre Erfahrung mit 
dem Auswahlverfahren zum 
Deutschen Kinderbuchpreis zu 
sprechen. Und soviel kann sie 
schon jetzt sagen: „Die letzten 
Wochen waren unglaublich 
spannend, bereichernd und 
aufregend, es hat so viel Spaß 
gemacht die Geschichten zu 
lesen, auch wenn es aufgrund 
der Fülle der Bücher richtig 
Arbeit war.“

Die Bücher bekommen ein 
zweites Leben 
Was macht man nun mit 153 
Büchern? Einen Teil der Bü-
cher will sie spenden und den 
anderen Teil will sie in der 
Buchhandlung am Laiblinsplatz 
weiterverwenden. Geplant ist 
am 8. November eine Son-
derausstellung während der 
Öffnungszeiten mit Beratung 
und sicherlich auch der ein oder 
anderen Lesung. Es soll auf 
jeden Fall ein bunter Lese-Tag 
für Kinder werden. 

Lesen macht glücklich 
Anja Nussbaum hat an der Kinderbuch-Vorschlagsliste für 
den deutschen Kinderbuchpreis mitgewirkt
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Sehen und 
gesehen werden?
Mit Vorhängen von uns entscheiden Sie selbst, wer wieviel sehen darf!
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(BW) Einige sind ihm vielleicht schon begegnet, wenn er über 
den Schulhof in Richtung Musikschule eilt, doch so richtig los 
geht es für Jens Saure erst am 1. September, das neue Semester 
beginnt dann vier Wochen später am 1. Oktober. Voller Energie 
und Leidenschaft freut er sich auf seine neue Aufgabe und kann es 
kaum erwarten bis in ein paar Wochen die Musikschülerinnen und 
-schüler die Wendeltreppe hinaufstürmen zum Musikunterricht. 

Der studierte Tonmeister und Wirtschaftsinformatiker hat sich 
in den letzten Wochen einen ersten Überblick verschafft und freut 
sich nun, auf seine neue Aufgabe. Bislang war er noch Leiter der 
etwas kleineren Musikschule in Neckartailfingen. Künftig wird er 
rund 1000 Schülerinnen und Schüler sowie 19 Lehrkräften leiten. 
Gerne will er auch selbst einmal einige Unterrichtsstunden in den 
Fächern Klarinette und Saxophon übernehmen, doch zunächst will 
er sich anderen Themen widmen. „Ein Schulleiterwechsel heißt 
nicht zwangsläufig eine 180-Grad-Wende, viele Dinge laufen sehr 
gut und das soll auch so bleiben,“ unterstreicht Saure. Dabei denkt 
er vor allem an die vielen Kooperationen mit der WHR, dem FSG 
und der Stadtkapelle. So findet die Bläserklasse der WHR einen 
enormen Anklang, sie explodiere förmlich, so Jens Saure. Auch 
JeKi, also das Programm „Jedem Kind ein Instrument“ sei klasse. 
Allerdings will er schnellstmöglich die Webseite auf den neuesten 
Stand bringen. Zurzeit laufen die Anmeldungen zum Unterricht an 
der Musikschule noch auf Papier. Eine online-Anmeldung entlastet 
nicht nur die Kolleginnen im Büro, sondern ist auch für die Eltern 
und Schüler komfortabler. 

Ensembles sind die Essenz der Musikschule 
Warum soll jemand ein Musikinstrument spielen, wenn dieses 
Können nicht irgendwann auch einmal präsentiert werden kann. 
Und so ist, laut Jens Saure, die Musikschule nicht nur dafür da 
reines Wissen zu vermitteln, sondern eine der Kernkompetenzen 

einer Musikschule bestehe 
im gemeinsamen Musizieren. 
Leider haben die Ensembles 
aber seit Corona stetig nach-
gelassen. Der neue Leiter der 
Musikschule ist jedoch davon 
überzeugt, dass es das Ziel 
einer Musikschule sein muss, 
dass jedes Kind einmal in einem 
solchen Ensemble oder sogar 
in einem Orchester mitspielen 
kann. Sein neues Kollegium ist 
dazu bereit, ist er sich sicher: 
„Bei unserem Kollegium steckt 
unheimlich viel Potenzial drin 
und da freue ich mich drauf. 
Ich will der Brückenbauer sein, 
zwischen Eltern, Lehrer, den 
Kooperationspartnern und der 
Öffentlichkeitsarbeit,“ betont er 
mit Nachdruck. 

Dringend notwendige 
Sanierung 
Doch zur Zukunft der Musik-
schule gehört auch die drin-
gend notwendige Sanierung 
der Räume. „Ich hoffe, dass es 
im nächsten Jahr schon damit 
losgehen kann“, so Saure, hier 
müsse dringend etwas ge-
schehen. Wenn die Sanierung 
abgeschlossen ist, dann hat 
die Musikschule tatsächlich die 
Chance in der Region ein echtes 
Schmuckstück und ein Leucht-
turmprojekt zu werden. Einen 
weiteren Aspekt, den es zu Be-
denken gilt, sieht Jens Saure im 
vorhandenen Fachkräftemangel 
bei den Musikschulen, man 
könne mit einer renovierten 
Musikschule und dann opti-
malen Rahmenbedingungen ein 
attraktiver Arbeitgeber sein. 
„Das Potenzial dafür ist bei 
Lehrern und Schülern auf jeden 
Fall vorhanden,“ so Jens Saure.

Leuchtturmprojekt für Pfullingen 
Der neue Musikschulleiter Jens Saure freut sich auf seine 
neue Aufgabe

Musik-Festival im 
Waldfreibad

(BW) Onur Sönmez ist schon ein bisschen aufgeregt, wenn er 
an das kommende Wochenende denkt. Am Samstag, 30. August 
startet erstmals das große Waldfestival im Freibad in Eningen. 
Rund 2000 Besucher werden erwartet, die Tickets sind beinahe 
ausverkauft. Onur Sönmez will den Besuchern einen unvergess-
lichen Tag voller Musik, Emotionen und Sommerfeeling zu einem 
kleinen Preis bieten. Reichlich Erfahrung bringt er mit, schließlich 
ist er der Betreiber der Reutlinger Nachtfabrik und der nullsechs-
Bar. Seit einigen Monaten ist er außerdem der Pächter des Kiosks 
am Waldfreibad. „Das ist ein perfect Match, das Freibad und die 
Location, die Unterstützung durch Bürgermeister und Gemeinde 
Eningen und außerdem gibt es in der Region noch kein Musik-
festival,“ so Sönmez und deshalb ist er zuversichtlich, dass das 
Festival bei den Besuchern auf jeden Fall ankommen wird.

16 Künstler in 11 Stunden
Der Festivaltag beginnt um 14.00 Uhr bis 1.00 Uhr nachts. 11 
Stunden lang gibt es nur eine Devise „Stimmung, Spaß und gute 
Laune“, auf zwei Bühnen mit 16 Künstlern.
Auf der Forest Stage tönt die elektronische Musik perfekt zum 
Durchtanzen und direkt am Schwimmbecken bringt der Red Bull 
DJ Truck feinste Hip-Hop Sounds und DJ-Sets auf die Bühne. 
Auch an die Food Trucks und Essenstände haben Sönmez und 
sein Team gedacht. So wird Markos Kuzina, bestens bekannt als 
Pächter der Gaststätte Echaztaler, frisches Gyros zubereiten. Bei 
Taste of Italy gibt es leckere Pinsa. Und bei den Food Trucks werden 
Burger angeboten. Wer es lieber süß mag, wird bei Karls-Stadel 
mit frischen Crêpes und Obst fündig. Auch ein Merch-Stand, ein 
Tattoo-Stand und ein Stand mit selbstgefertigtem Schmuck freut 
sich auf Besucherinnen und Besucher. Und schließlich bietet der 
Kiosk alles, was man für eine lange Festivalnacht braucht.

Für die Sicherheit sorgen Security-Leute, außerdem sind DLRG 
Kräfte und das DRK vor Ort. Eine Liste der Dinge, die nicht auf 
das Festival Gelände mitgebracht werden dürfen, findet man auf 
der Webseite unter www.waldfestival.com. Der Einlass ist ab 18 
Jahren, geparkt werden kann direkt vor dem Gelände, dort sind 
auch ausreichend Fahrradabstellplätze vorhanden. Alternativ 

fährt auch die Busline 1 bis zur 
Haltestelle „Scherbental“, von 
dort führt der ausgeschilderte 
Weg zum Waldfreibad. 

„Wir möchten den Besuchern 
einen unvergesslichen Tag, 
voller Sommerfeeling vor atem-
beraubender Kulisse bieten und 
wenn alles klappt, dann gerne 
im nächsten Jahr wieder", so 
Onur Sönmez.
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Pfullingen
Gerne können Sie die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen Schreiben 
Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Pfullingen

27.07.	Dr. Ragnar Somdalen 
und Marilena Feyrer
München

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

11.09.	Hannelore und 
Werner Krämer
Pfullingen

11.09.	Renate und Kurt 
Müller
Pfullingen

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
15.09.	Renate und Hans-

Ulrich Otto
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

25.08.	85J.	Traute Musch
Pfullingen

25.08.	75J.	Renate Albrecht
Pfullingen

25.08.	70J.	Kurt Schneider
Pfullingen

26.08.	80J.	Ana Bodruzic
Pfullingen

26.08.	75J.	Biserka Pelesk
Pfullingen

27.08.	70J.	Nermin Uslu
Pfullingen

28.08.	75J.	Richard 
Ziegelmüller
Pfullingen

28.08.	70J.	Hristos 
Karaioanidis
Pfullingen

29.08.	85J.	Konrad Flohr
Pfullingen

29.08.	80J.	Panagiotis 
Sotiriadis
Pfullingen

29.08.	80J.	Lieselotte 
Brändle
Pfullingen

29.08.	75J.	Rosemarie 
Grözinger
Pfullingen

29.08.	75J.	Olena 
Stehantsova-
Andrushchenko
Pfullingen

29.08.	70J.	Heidrun Christa 
Müller
Pfullingen

31.08.	70J.	Hannelore 
Schubert
Pfullingen

02.09.	75J.	Hartmut Fink
Pfullingen

03.09.	80J.	Karl Kruzinna
Pfullingen

04.09.	75J.	Monika Reiff
Pfullingen

04.09.	70J.	Karin Wiest-
Pawlak
Pfullingen

05.09.	80J.	Werner 
Fickeisen
Pfullingen

05.09.	70J.	Kleoniki 
Papadopoulou
Pfullingen

06.09.	70J.	Annette Helene 
Hertha  
Schuon-de la 
Chaux
Pfullingen

07.09.	75J.	Katharina Milic
Pfullingen

07.09.	70J.	Eberhard 
Tröster
Pfullingen

08.09.	90J.	Bernhard 
Wrusch
Pfullingen

08.09.	80J.	Heinrich  
Schiller
Pfullingen

08.09.	75J.	Sonja Lorencic
Pfullingen

08.09.	70J.	Thadäus 
Edmund Cieslak
Pfullingen

08.09.	70J.	Erika Ebner
Pfullingen

09.09.	75J.	Brunhilde 
Krummrein
Pfullingen

10.09.	80J.	Ursula Krist
Pfullingen

10.09.	70J.	Hans-Jürgen 
Seyfarth
Pfullingen

10.09.	70J.	Elisabeth Lillich
Pfullingen

11.09.	70J.	Heinz Grimm
Pfullingen

12.09.	85J.	Irmtraud 
Hagenloch
Pfullingen

12.09.	70J.	Svitlana 
Mykholat
Pfullingen

12.09.	70J.	Faruk Genc
Pfullingen

13.09.	70J.	Gabriele Haider
Pfullingen

14.09.	85J.	Karl-Ludwig 
Lonsinger
Pfullingen

15.09.	85J.	Walter Maier
Pfullingen

16.09.	70J.	Hannelore 
Krämer
Pfullingen

17.09.	70J.	Maximilian 
Weihard
Pfullingen

18.09.	90J.	Christa Zeile
Pfullingen

18.09.	90J.	Jutta Mertens
Pfullingen

19.09.	85J.	Hildegard 
Benzing
Pfullingen

20.09.	85J.	Helmut Trumpf
Pfullingen

20.09.	75J.	Xanthi 
Stantsidou
Pfullingen

21.09.	80J.	Hans-Rudolf 
Dieter Herrmann
Pfullingen

21.09.	80J.	Günther  
Roßner
Pfullingen

22.09.	85J.	Irene Schwarz
Pfullingen

22.09.	70J.	Monika Rupp
Pfullingen

23.09.	80J.	Jánosné Simon
Pfullingen

24.09.	75J.	Helmut Mayer
Pfullingen

25.09.	90J.	Ilse Klara 
Martha Käthe 
Laßmann
Pfullingen

25.09.	75J.	Giovanni 
Borrello
Pfullingen

28.09.	80J.	Ljiljana Sauter
Pfullingen

28.09.	75J.	Dr. Michael 
Wischnath
Pfullingen

29.09.	70J.	Therese Gdynia
Pfullingen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

Geburten
in Lichtenstein
Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen dann schreiben 
Sie uns eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein
24.07.	Antje Matuschek 

und Dirk Manuel 
Schoenfeldt
Bahnhofstraße 6, 
Lichtenstein

26.07.	Elena Marie Bertsch 
und Moritz Michael 
Friesch
Vogelsang 9, 
Lichtenstein

01.08.	Madeleine Beck und 
Carlos Hernandez-
Vaquero Panizo
Kaiserpassage 7, 
Reutlingen 

08.08.	Nicole Scherrmann 
und Marco Röhm
Ludwig-Thoma-Straße 
12, Lichtenstein

09.08.	Franziska Fischer 
und Jonas Christoph 
Kleiber
Schulberg 3, 
Pliezhausen

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein
27.09.	Dorothea und Martin 

Lizurek
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

14.08.	85J.	Sophia Trebuhs
Unterhausen 

24.08.	90J.	Hilde Brändle
Holzelfingen

25.08.	80J.	Jozo Jurić
Unterhausen

26.08.	90J.	Georg Schiller 
Unterhausen

26.08.	85J.	Sara Feck
Unterhausen

07.09.	80J.	Ida Bressan
Unterhausen

12.09.	90J.	Hanna Möck
Honau

16.09.	85J.	Gerhard  
Maraun
Unterhausen

16.09.	90J.	Gertrud  
Brändle
Holzelfingen

19.09.	90J.	Werner Wagner
Honau

20.09.	90J.	Christodoulos 
Tsiompanidis
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein
22.07.	Anna Martha Riesch

geb. Schenk,  
Ohnastetter Straße 5, 
Lichtenstein

24.07.	Ingeburg Dora Werz
geb. Brändle,  
Im Städtle 21, 
Lichtenstein 

25.07.	Frank Thomas 
Schuler
Haldenstraße 3, 
Lichtenstein

28.07.	Dieter Friedrich 
Vohrer
Im Brett 6, Lichtenstein

30.07.	Frieda Maria Henker
geb. Enderle, Hegel-
straße 6, Lichtenstein

02.08.	Gerlinde Ruth 
Werner
geb. Bader, Peter-
Rosegger-Straße 1, 
Lichtenstein 

12.08.	Margaritha 
Haußmann
geb. Wolf,  
Rilkestraße 5, 
Lichtenstein 

Allen Jubilaren. Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

(GW) Der Angriffs-
krieg Russ-
lands und 
die furcht-
baren krie-
gerischen Ausein-
andersetzungen im 
Nahen Osten und 
auch schon der Krieg 
in Ex-Jugoslawien be-
wirken ebenso wie die 
deutlich zunehmenden 
teils unversöhnlich und auch 
durch Gewalt ausgetragenen Meinungs-
verschiedenheiten in unserem Land, die sich 
oft bis in Familie und Nachbarschaft auswirken 
ein quälendes Ohnmachtsgefühl. Wir, die wir vielleicht 
auch aufgrund der Entwicklungen in den letzten Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts Hoffnung und Zuversicht hatten, dass 
die Menschheit aufgrund der fürchterlichen Erfahrungen früherer 
Kriege und zunehmender Bildung mit der Zeit lernt, Konflikte ohne 
kriegerische Auseinandersetzungen zu lösen, stehen vor einem 
Scherbenhaufen. Wie können wir mit dieser neuen Situation um-
gehen? Was können wir tun? 

Der Arbeitskreis „Unser Leben“ im CVJM Pfullingen lädt am 
Sonntag, den 21.09.25 um 17.00 Uhr in den Schlösslespark 
Pfullingen ein.

Am Welttag des Friedens soll in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Pfullingen als wachsendes Zeichen der Hoffnung eine Friedens-
linde gepflanzt werden. In kurzen Ansprachen soll zu Frieden 
schaffenden Aktionen und zu Möglichkeiten informiert werden, 
wie in Pfullingen ein Einsatz für ein gelingendes Miteinander ge-
fördert werden kann. Dazu werden Bürgermeister Wörner (er ist 
Mitglied bei den Mayors of peace) und Vertreter verschiedener 
in und für Pfullingen aktive Organisationen kurze Informationen 
geben, ganz im Sinne von work lokal, think global (arbeite vor 
Ort und denke weltweit). 

AK "Unser Leben" pflanzt 
Friedenslinde am Welttag des 
Friedens



8

Baby-und Kindermoden in den Größen 44-128
zu Herstellerpreisen

Fabrikverkauf

Ulmerstr. 99
Tel: 07123-92 95 14

72555 Metzingen

www.jacky.de
Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr: 10.00 - 18.00

10.00 - 14.00Samstag:
10.00 - 13.00Mittwoch:

Nordic Trophy am  
20. September

(JS) Das sportliche Highlight im Herzen unserer Stadt wird wieder 
zahlreiche Sportler und Zuschauer in seinen Bann ziehen. Am 
Samstag werden Nachwuchsskispringer aus ganz Baden-Würt-
temberg um 15 Uhr auf den drei mit Matten belegten Schanzen 
um Weitenmeter und Haltungsnoten kämpfen. Am Sonntag liefern 
sich dann über 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz 
Deutschland, darunter auch etliche inspirierende Parasportler 
spannende und faire Rennen auf Inliner und Rollski rund um 
den Lindenplatz. Start ist mit dem Prolog um 10.45 Uhr und die 
Finalläufe werden um ca. 13.00 Uhr gestartet. Für das Event 
wird dann ein Bereich der Hauptstraße zwischen Martinskirche 
und Avia-Tankstelle ab 9.30 Uhr bis Wettkampfende ca. 16 Uhr 
gesperrt sein. Die Skiabteilung wird mit rund 70 ehrenamtlichen 
Helfern an beiden Tagen vor Ort sein und für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein. Der Eintritt ist frei.

Wegedetektive gesucht 
Mountainbike-Konzeption für den 
Landkreis Reutlingen

Beitrag von Sarah Reinhardt, Mythos Schwäbisch Alb
Das Thema Mountainbike liegt vollkommen im Trend und erfreut 
sich einer sehr großen Nachfrage und Beliebtheit. Die Folge da-
von: Es werden von den Fahrern und Fahrerinnen immer mehr 
Strecken und Wege gesucht, die mit dem Mountainbike befahren 
werden können.

Auch im Landkreis Reutlingen, der zu weiten Teilen im Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb liegt, besteht ein zunehmender Wunsch 
nach offiziellen Mountainbike-Strecken, da in den Wäldern und 
entlang des Albtraufs vermehrt Mountainbiker anzutreffen sind. 

Durch eine Mountainbike-Konzeption soll ein Angebot von 
hochwertigen Mountainbike-Strecken und lokalen Highlights 
ausgewiesen werden, die sowohl sozial- als auch naturverträg-
lich sind. Für die lokale Be-
völkerung und Urlauber sollen 
die Mountainbike-Strecken ein 
attraktives Freizeitangebot und 
eine Aufwertung des Wohn- und 
Lebensraums darstellen. Er-
gänzend soll ein Angebot von 
hochwertigen Mountainbike-
Strecken als Standortfaktor 
dienen und zur Steigerung der 
Attraktivität des Landkreis 
Reutlingen als Arbeitsplatz und 
Wirtschaftsstandort beitragen.

Die radtouristische Attraktivität 
im Landkreis Reutlingen soll 
gestärkt und gleichzeitig die Zu-
sammenarbeit mit den Vereinen 
gefördert werden. Schlussend-
lich soll durch die Umsetzung 
der Mountainbike-Konzeption 
eine zusätzliche regionale Wert-
schöpfung generiert werden, 
von der möglichst viele Akteure 
profitieren.

Dazu ist die Tourismus- 

Neuer VfL Hallensprecher

(VfL) Der VfL Pfullingen hat für die Heimspiele seines Drittliga-
teams eine neue Stimme: Cristiano Pinto wird ab sofort als Hal-
lensprecher in der Kurt-App Halle im Einsatz sein und das Erbe 
von Wolfgang Gattiker antreten. 

Der 25-jährige Göppinger mit portugiesischen Wurzeln ist dem 
Handball schon lange verbunden. Als Spieler war er in Bayern aktiv, 
bevor er seine Leidenschaft für Moderation und mediale Arbeit 
entdeckte. In den vergangenen Jahren war er als Hallensprecher 
beim TSV Bartenbach (Verbandsliga) tätig. Darüber hinaus bringt 
er Erfahrung als Moderator und Content Creator mit – unter 
anderem für MMC SPORTS sowie die GBO Tour auf Sprungwurf.
tv. Beruflich ist Pinto im E-Commerce im Teiledienst bei einem 
Familienunternehmen tätig.

Der VfL Pfullingen freut sich über die Zusage von Pinto: „Cris-
tiano ist ein positiver Typ mit einer erfrischenden Art und kann 
trotz seines jungen Alters auf einen großen Erfahrungsschatz 
zurückblicken. Als ehemaliger Handballer versteht er das Spiel 
fachlich sehr gut. Wir freuen uns, ihn in unserer VfL-Familie 
begrüßen zu dürfen“, so Pressesprecherin Laura Wohnus stell-
vertretend. “Neben seiner Rolle als Hallensprecher wird er uns 
auch bei der Gestaltung unserer Heimspiele unterstützen und 
künftig die Pressekonferenz nach den Spielen übernehmen, die 
wir professioneller gestalten wollen“, erklärt sie weiter.

gemeinschaft Mythos Schwäbi-
sche Alb stellvertretend für den 
Landkreis Reutlingen gemein-
sam mit einem professionellen 
Planungsbüro auf dem Weg, 
diesen Prozess fachmännisch 
umzusetzen. 

Zur Erstellung der Konzep-
tion sollen lokale Akteure wie 
Mountainbike-Interessens-
gruppierungen und - verbände, 
Wanderverbände, Vereine, 
Behörden, Kommunen sowie 
die Geschäftsstelle Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb, früh-
zeitig in die Konzeption eines 
möglichen Streckennetzes mit 
eingebunden werden, um gleich 
von Beginn an ein hohes Maß an 
Transparenz zu schaffen. 

Die breite Unterstützung für 
das Vorhaben wurde bei einer 
Auftaktveranstaltung Anfang 
Juli deutlich. So betonte auch 
Herr Bürgermeister Rebmann, 
1. Vorsitzender der Tourismus-
gemeinschaft Mythos Schwä-
bische Alb, dass alle an einem 
Strang ziehen sollten und es 
ihn freuen würde, wenn sich 
möglichst viele Kommunen 
am Projekt beteiligen, „um ein 
gutes Produkt zu erhalten“.

Im weiteren Projektver-
lauf sollen nun Wünsche und 
Vorschläge für Strecken- und 
Trail-Abschnitte in dem Online-
Tool „Wegedetektiv“ gesammelt 
werden. Alle Interessierten 
können Ihre qualitativ hochwer-
tigen Vorschläge bis zum 10. 
September 2025 unter www.
wegedetektiv.de/mythos-mtb/ 
eintragen, die dann in die wei-
teren Planungen mit einfließen 
könnten. (Foto: Jens Staudt 
4zig, _Mythos Schwäbische Alb)

„In erster Linie möchte ich mich bei den Verantwortlichen vom 
VfL Pfullingen bedanken! Durch die tollen Gespräche habe ich 
direkt gespürt, mit wie viel Herzblut und Leidenschaft die Ver-
antwortlichen dabei sind. Natürlich freue ich mich auf die Halle 
mit Zuschauern, Mannschaft, Fans und darauf, die VfL-Familie 
kennenlernen zu dürfen“, freut sich auch Cristiano Pinto auf seine 
neue Aufgabe. Für ihn ist die neue Aufgabe mehr als nur ein Job: 
„Die Bedeutung ist immens, denn es ist für mich auch einfach eine 
Leidenschaft, die ich für mich entdeckt habe. Und dann das von 
Wolfgang Gattiker zu übernehmen, der das 40 Jahre lang gemacht 
hat, ist einfach nur eine Ehre für mich!“
Der VfL Pfullingen dankt Wolfgang Gattiker von Herzen – für uns 
ist er eine wahre Vereinslegende!“, so Simon Tölke, sportlicher 
Leiter und ehemaliger VfL-Torhüter.
(BILD Cristiano Pinto (links) und Patric Kaufmann (Marketing 
Handball Pfullingen), Quelle VfL Pfullingen)
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(pr) Am Tag des offenen Denkmals können auch in diesem Jahr 
wieder historische Gebäude und das kulturelle Erbe besichtigt 
werden, die sonst nicht oder nur teilweise zugänglich sind. So 
öffnen Schlösser, Kirchen, Keller, Höhlen oder auch ehemalige 
Industriestätten ihre Tore. Auch die Stadt Pfullingen nimmt einmal 
mehr an dem Denkmaltag, der diesmal auf den 14. September fällt, 
teil Diesmal steht der Denkmaltag unter dem Motto: „Wert-voll: 
unbezahlbar oder unersetzlich?“ Stadtrat Martin Fink, der seit 
vielen Jahren selbst Führungen am Denkmaltag anbietet, kennt 
die Nöte in der Gemeinde zum diesjährigen Motto, wann ist ein 
Denkmal erhaltenswert, wann kostet es einfach zu viel Geld „Viele 
Denkmale stellen relevante und manchmal auch kostenintensive 
Posten in einem kommunalen Haushalt dar. Und doch stehen 
sowohl die Villa Louis Laiblin als auch der Städtische Friedhof 
und auch der Luftschutzkeller unter dem Kindergartengebäude 
in der Schulstraße beispielhaft für prägende, identitätsstiftende 
Orte einer Stadt", so Fink. Gerade der Luftschutzkeller sei ein 
mahnendes Beispiel verbunden mit der Hoffnung, dass wir alle 
uns Tag für Tag für ein friedliches Miteinander im Großen und 
Kleinen einsetzen. Deshalb seien diese Denkmale in positivem 
Sinne „Wert-voll: unbezahlbar und unersetzlich", so Fink weiter.

Bestens beginnen lässt sich der Tag mit einem Besuch in der Villa 
Louis Laiblin, die von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet ist. Hier kann 
man um 11.30 Uhr an einer Führung teilnehmen, die Einblicke in 
die Geschichte von Louis Laiblin gibt. 

Der Landschaftsgarten der Villa Laiblin
Von 14.00 bis 14.45 Uhr können sich Interessierte in Begleitung 
von Prof. Waltraud Pustal auf einen Spaziergang im Laiblinspark 
machen. Das Thema dazu: Auf den Spuren mit Louis Laiblin be-
freundeter Künstlerinnen und Künstler.

Im Landschaftsgarten der Villa Laiblin begegneten sich die 
Künstlerseelen von Elisabeth Rupp und Wilhelm Laage. Fasziniert 
vom damals noch intakten und vielfältig mit Pavillons und Statuen 
bestückten Park dichtete Elisabeth Rupp auch für den Park. Ihren 
im Jahr 1918 veröffentlichten Lyrikband „Wolke, Wiese, Welt“ 
illustrierte Wilhelm Laage mit passenden Holzschnitt-Motiven 
aus dem Laiblinspark. 

Dem Malerpoeten Karl Stirner verdanken wir unzählige hübsche 

Skizzen und Ansichten des Parks und seiner vielfältigen Ausstat-
tung. Elisabeth Rupp und Karl Stirner waren gute Freunde von 
Hermann Hesse, der ebenfalls von Louis Laiblin geachtet und 
unterstützt wurde. 

In dem im Stil der Lenné-Meyerschen-Schule angelegten Park, 
einst reich ausgestattet mit Pavillons, Vasen, Putti finden sich noch 
eine Reihe der einstigen Gestaltungselemente wie Brunnen, Stelen, 
Säulenreste, vor allem aber Bäume und andere Pflanzen und Wege. 

Den Höhepunkt bildet der 1912 im Jugendstil erbaute Pavillon. 
Seine denkmalgerechte Sanierung steht kurz vor dem Abschluss.

Hoch hinaus oder tief hinunter :  
Vom Schönbergturm zum Luftschutzbunker
Wer sich für die Geschichte Pfullingens interessiert, sollte einen 
Blick in die Pfullinger Hallen werfen. Von 14.00 bis 17.00 Uhr ist 
das Gebäude geöffnet und um 15.30 Uhr bietet Stadtarchivar 
Stefan Spiller eine interessante Führung an. 

Das Wahrzeichen der Stadt, der Schönbergturm, ist ganztägig 
von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Bei Fragen steht Turmwart Georg 
Schäffer gern zur Verfügung. Für eine kleine Pause gibt es eine 
wetterabhängige Bewirtung am Turm. 

Das Württembergische Trachten- und Mühlenmuseum in der 
Baumann’schen Mühle lädt von 14.00 bis 17.00 Uhr zu einer 
Reise durch die Geschichte von Hauben und Hüten ein. Parallel 
findet das Schlösslesparkfest statt, daher sind keine offiziellen 
Führungen geplant. 

Um 15.00 Uhr folgt eine Orgel-Führung mit Bezirkskantorin 

Emigration 
1933:
Hoffen auf eine 
neue Welt 
(FV) In der Themen-Reihe der 
Neske-Bibliothek „Die Stunde 
Null. 1945-2025“ findet am 
Sonntag, 7. September 2025 er-
neut ein Einblick in das Verlags-
Programm des Verlags statt.

Eine wichtige Freundschaft 
von Günther und Brigitte Neske 
bestand zu Karin und Johannes 
Schauff, die im Dritten Reich 
aus politischen Gründen nach 
Brasilien auswandern mussten. 

Karin Schauff veröffentlich-
te mehrere Werke bei Neske, 
die von der Emigration mit 
ihrer großen Familie und der 
Hoffnung auf eine neue Welt, 
die sie mit vielen Emigranten 
damals und heute teilte, be-
richten. Ausschnitte sind an 
diesem Nachmittag ab 15.30 
Uhr zu hören.

 
Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

„Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ 
Der Tag des offenen Denkmals am 14. September in Pfullingen

Abb.: Holzschnitt von Wilhelm Laage aus dem Gedichtband von 
Elisabeth Rupp „Wolke, Wiese, Welt“ (1918)

Bettina Maier, Treffpunkt hierzu 
auf der Orgelempore.

Nicht verpassen sollten Ge-
schichtsinteressierte die wie-
dereröffnete Klosterkirche, die 
als Kulturhaus Klosterkirche 
nun auch in neuem, modernem 
Glanz erstrahlt. Hier führt 
Eberhard Gröner um 14.00 
Uhr durch die Geschichte des 
Gebäudes zum Thema „Kloster-
leben im Wandel der Zeiten“.

Besonders interessant sind 
auch die Führungen auf dem 
städtischen Friedhof: Um 15.30 
Uhr können lässt sich bei einer 
Führung mit Martin Fink mehr 
über die Geschichte des Fried-
hofs erfahren. Anschließend, 
um 16.30 Uhr, gibt es eine 
Führung durch den Luftschutz-
keller, ebenfalls mit Martin Fink.
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Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Managerbund Reutlingen e.V. 
erhält Lea Mittelstandspreis 
„Sozial Engagiert“ 

(pr) Das Land Baden-Württemberg lud auch in diesem Jahr zur 
Verleihung des Lea-Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg nach Stuttgart ein. Der Lea-Mittelstandspreis 
wird regelmäßig von Caritas, Diakonie und dem Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg aus-
gelobt. Nun wurde die Arbeit der APROS Consulting & Services 
gemeinsam mit dem Managerbund Reutlingen e.V. ausgezeichnet.

„Lea“ steht für Leistung, Engagement und Anerkennung – der 
Managerbund Reutlingen e.V. wurde - als Gemeinschaftsprojekt für 
die gemeinnützige Arbeit im sozialen Bereich - mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. Die Vereinsmitglieder des Managerbund Reutlingen 
zeigten sich sehr erfreut über die Anerkennung. 

Bei der Verleihung waren die Baden-Württembergische 

Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut und Dr. 
Klaus Krämer, Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit 
einer 10-köpfigen Jury vor Ort. Betont wurde das große soziale 
Engagement der annähernd 250 Bewerber für die Gesellschaft.

Neu ist wie der Managerbund die Möglichkeiten der interdiszi-
plinären Zusammenarbeit im Bildungsbereich in der Region Reut-
lingen ausbaut. Die vielen regelmäßigen Vereins-Veranstaltungen 
und die Kooperationen, sind ein echter Mehrwert für die mehr 
als 40 Unternehmen, Mitarbeiter und natürlich der Gesellschaft. 

Im Lea Mittelstandspreis werden Kooperationen zwischen 
privatwirtschaftlichen Unternehmen und gemeinnützigen Or-
ganisationen hervorgehoben. Denn eine Kooperation stärkt das 
Allgemeinwesen und so werden Ansätze zur Lösung gesellschaft-
licher und sozialer Probleme unterstützt. 

Neue Zusammenarbeiten mit Schulen, Universitäten und 
gemeinnützigen Organisationen konnten aufgebaut werden. Es 
werden überbetriebliche Praktika, Lehrtätigkeiten, SPARTANER 
Erste-Hilfe-Kurse angeboten und auch der Aufbau einer digitalen 
Kommunikationsstruktur für Menschen mit Behinderung konnte 
in einem sozialen Projekt geschaffen werden. 
Weitere Informationen: www.Managerbund-Reutlingen.de; www.
APROS-Consulting.com

Forellenhof Rössle 
ausgezeichnet

(pr) Der Forellenhof Rössle in Lichtenstein-Honau darf sich er-
neut über eine besondere Auszeichnung freuen: Familie Gumpper 
nahm zum wiederholten Mal die Urkunde mit dem Qualitätssiegel 
„Wanderbares Deutschland“ entgegen. Damit wird das Engagement 
des Hauses für wanderfreundliche Gastlichkeit auf der Mittleren 
Schwäbischen Alb gewürdigt.

Nicht nur gut ausgeschilderte und abwechslungsreiche Wander-
wege tragen zur Zufriedenheit von Wandergästen bei – ebenso 
wichtig sind Unterkünfte und Einkehrmöglichkeiten, die auf die 
besonderen Bedürfnisse von Wanderern abgestimmt sind. Der 
Deutsche Wanderverband vergibt deshalb das bundesweit an-

erkannte Qualitätssiegel an 
besonders wanderfreundliche 
Betriebe.

Jessica Tröster von der 
Tourismusgemeinschaft My-
thos Schwäbische Alb, Bür-
germeister Peter Nußbaum 
sowie Kai Bitz, Tourismusver-
antwortlicher der Gemeinde 
Lichtenstein, überreichten die 
Urkunde persönlich an Gerhard 
Gumpper und sein Team. Sie 
gratulierten zur erneuten Zer-
tifizierung und hoben hervor, 
wie wichtig solche engagierten 
Betriebe für die Entwicklung 
des Wandertourismus und die 
Attraktivität der Region sind.

Eine Übersicht aller zertifi-
zierten Gastgeber der Mittleren 
Schwäbischen Alb sowie Infor-
mationen zu Wanderwegen und 

Die Baden-Württembergische Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut freut sich mit Volker Feyerabend, Vize-Präsident 
des Managerbund Reutlingen und Geschäftsführer der APROS 
Consulting & Services GmbH, über die Lea-Mittelstandspreis 
Anerkennung. 

touristischen Angeboten finden 
Interessierte online unter: 
www.mythos-alb.de/wandern.
(Foto: Christine und Gerhard 
Gumpper (Mitte) erhalten die 
Urkunde von Jessica Tröster 
(rechts) und Bürgermeister Pe-
ter Nußbaum (links).© Mythos 
Schwäbische Alb)

Bibersommer 
Dem Baumeister 
auf der Spur 

(NABU) Wer in den frühen Mor-
gen- oder späten Abendstunden 
am Feder- oder Bodensee un-
terwegs ist, hat jetzt gute Chan-
cen, eine ganze Biberfamilie zu 
treffen. Der Sommer ist für die 
größten Nagetiere Europas eine 
besonders wichtige Zeit. „Biber 
leben im Familienverband – 
dabei ist Teamwork angesagt. 
Bis die Jungtiere im zweiten 
Jahr abwandern, müssen sie 
viel lernen. Die Biber-Eltern 
kümmern sich ein Leben lang 
gemeinsam um den Nach-
wuchs und auch die älteren Ge-
schwister helfen mit“, berichtet 
NABU-Artenschutzreferentin 
Alexandra Ickes. 

Kreativer 
Landschaftsarchitekt
Durch ihre Bautätigkeit ge-
stalten Biber ihren Lebens-
raum aktiv um und schaffen 
so Teiche, Feuchtgebiete sowie 
neue Lebensräume für viele im 
Südwesten gefährdete Tier- 
und Pflanzenarten, etwa für 
Amphibien. 
In Baden-Württemberg lassen 
sich Biber aus nächster Nähe 
beobachten. Am Federsee hat 
man besonders gute Chancen. 
Rund 25 Biberreviere gibt es 
dort im Ried, eines liegt direkt 
am Federseesteg. 
Eine abendliche Biber-Erlebnis-
führung zeigt die Tiere in ihrem 
Lebensraum und die Daueraus-
stellung im NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee erklärt, wie 
Biber mit ihren Baumaßnahmen 
die Landschaft gestalten. 

Biber gesehen? Gerne melden
Wer einen Biber sieht, kann dies 
über die „Biber & Co“ Melde-
aktion von NABU|naturgucker 
online melden. 
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Leut, mr kann so einem Urlaub im spä-
teren Sommer ja nachsagen, was 

mer will, aber dass er einem nicht 
manchmal unverhofft den Blick 

aufs Wesentliche erweitert, des 
bestimmt nicht.

Mei Frau zum Beispiel. 
Manchmal scheint sie tat-
sächlich, was mir sehr leid 
tut, auf einem Ohr taub zu 
sei. Dass des aber immer 
grad mit der Urlaubspla-

nung zammenfällt, isch ein 
wirkliches Pech. Auch diesmal 

wieder simmer zammengses-
sen, und ich hab den Vorschlag 

gmacht, mr könnt doch wieder 
nach Oberstaufen und den dortigen 

Albsee, dort gäb es doch des gute Essen in 
der Altstaufner Einkehr und den Hirsch, der dieses wunderbare 
Meckatzer ausschenkt, außerdem Berg und Tal und gute Luft und 
für den Besuch am See hätt ich auch glei den Grill zur Hand. Da 
ische richtig freudig aufgschreckt und hat mich mit leuchtenden 
Augen auf den Backen küsst. "Leibssle", hat sie gsagt, "Leibssle! 
Du bisch ein Schatz!" 
Dass du selber diesen Vorschlag machsch! Griechenland! Klasse! 
Griechenland! Da gehn mer hin!" Natürlich hätt ich gleich sagen 
müssen, dass ich nicht "Griechenland", sondern "Grill zur Hand" 
gsagt hab, aber nach diesem Freudeausbruch war mir des un-
möglich. Und sie hat ja auch, wie gsagt, ein taubes Ohr.

Also simmer da nunter. Und ich muss sagen - jo. Kann mer wohl 
mol machen. Aber mr muss nicht. Sonne, klar. Wasser ao. Ruinen 
natürlich. 
Und Schnitzel selbstverständlich. Halt als Schnipsel. Und der große 
Wagen am Firmament. (Obwohl der da drunten auch nix anders 
macht als seine Deichsel in die Milchstraße neihängen.) Und der 
Schnuppenschwarm aus dem Sternbild des griechischen Helden 
Perseus. Und überhaupt, des ganze Firmament ....

Ich selber hab mich ja mit diesem Universum noch nie so richtig 
beschäftigt. Ich weiß halt, dass es sich mit Lichtgeschwindigkeit 
nach alles Seiten ausdehnt und vermute, dass es sich auf der 
Flucht vor dem Zeeb befindet, diesem Ober-, Granaten-, Jenseits 
.... von unserm Stammtisch. Die Marlies allerdings, die Schwester 
von meiner Frau, also mei Schwägerin, die wiederum meint, des 
Universum sei sowas wie ein galaktischer Trevi-Brunnen, also ein 
Wunscherfüller, man müsse nur dran glauben. Des ginge von ganz 
einfachen Dingen wie einem Parkplatz vor dem Schuhgeschäft 
Bögle am Samstagmorgen bis zum Traumjob. Ein Bekannter von 
ihr hätt sich zum Beispiel irgendwas mit Medien gwünscht, wo 
er selbständig arbeiten kann und auch mal rauskommt und nicht 
bloß im Büro sitzt. (Und tatsächlich: Seither trägt er von Genkingen 
bis Willmandingen das Pfullinger Journal aus.)

Ja no. Mein eigener Wunsch bescheidet sich noch mit was 
Ur-Irdischem. 
Nämlich dass sich die Erde weiterhin von West nach Ost dreht. 
Zumindest bis Mitte September. Weil unser nächstes Festle isch 
an der Echazquelle, also von hier aus im Osten. Des heißt, auf 
dem Heimweg kommt mir die Erde entgegen und ich bin schneller 
daheim.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Ach du lieber Himmel! Jauch Sichten an den 
Lieblingsplätzen des 
Künstlers

(GeE) Rund um Eningen gibt es viele schöne Aussichten, aber jeder 
erlebt sie anders. Genau diese persönliche Sichtweise zeigt sich 
in den Zeichnungen von Paul Jauch und macht sie so besonders. 
Die Jauch Sichten wurden kürzlich um drei neue Tafeln ergänzt, 
sodass Besucher noch mehr Einblicke in sein künstlerisches 
Schaffen erhalten. Der Freundeskreis Paul Jauch e.V. freut sich, 
die Werke des Künstlers an den Orten zu präsentieren, an denen 
sie entstanden sind.

Die feierliche Einweihung steht 
zwar erst im Oktober an, doch 
die neuen Tafeln laden schon 
jetzt bei sonnigem Wetter zu 
einem Spaziergang oder einer 
kleinen Wanderung entlang 
des Oberen Markweg ein. Ein 
neu gestalteter Flyer, inklusive 
Standortkarte, liegt im Bürger-
büro aus und bietet weitere 
spannende Einblicke in das 
Wirken Paul Jauchs.
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SO, WIE ER ES 
SICH 

GEWÜNSCHT 
HÄTTE …

Trauerfeiern – 
individuell und 

persönlich

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Tipps. Termine. 
Veranstaltungen.

Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo/Mi/Fr: Offenes Büro: 8.30 
bis 11.30 Uhr, Tel. 07121 514 
88 97; Mo: Seniorengymnas-
tik 10.30-11.30 Uhr, Mi: Café 
Central 14.30-17 Uhr, Di: 
Bücherstube 16-18 Uhr BUNT, 
Do: Fahrradwerkstatt 14-17 
Uhr Robert-Bosch-Str. 5, Fr.: 
Bücherstube BUNT, 9-11.30 
Uhr, Badstr. 3

Stadt Pfullingen:
Freitags Wochenmarkt, Markt-
platz, Beginn: 7.00 - 13.00 Uhr, 
dienstags Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 - 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 - 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 - 13.00 Uhr und 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr

Während der Sommerferien 
ist die Stadtbücherei Pfullingen 
geöffnet. Nur an den Samstagen 
vom 09.08. bis 13.09.2025 ist 
die Bücherei geschlossen.

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen - Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 – 
14.30 Uhr, incl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 

donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 
Nähere Infos unter: Telefon 
07121 790768 oder s.ebinger@
gmx.net

VfL-Abteilung Leichtathletik
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-Pful-
lingen.de, 18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
So Gottesdienst 11.00 Uhr
1. So Bibelstunde 18.30 Uhr
2.& 4. So Primetime ab 18J., 
18 Uhr, letzt. Mo Männergebet 
18 Uhr, Mi Kleinkinder 9.30 Uhr
1.& 3. Do Mädelskreis 18.30 
Uhr, Fr Jugendl. ab 8. Kl. 19.30. 
Uhr

Schwäb. Albverein Eningen:
Discgolf immer dienstags 18.30 
Uhr (ca. 2 Std.), Info: pepe@
discgolfclub.de

Engagiert in Eningen
Di: Gesprächsgruppe, 16.30 - 
18.30 Uhr, Hilfe mit dem Handy, 
mit Terminvereinbarung, 14.00 
Uhr, Mi: Näh- und Handarbeits-
treff, 18.00 - 22.00 Uhr, Im 
Grund 4, Eningen u.A.

Gesundheitssport Ba-Wü
Di: Rehasportgruppe, 10.30 - 
11.30 Uhr. Lichtensteinhalle

Montag
25.08.	Bürgertreff 

Rentenberatung mit 
Anmeldung, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

25.08.	Obst- und Garten-
bauverein 
Lichtenstein
Dorsachhock, Dorsach, 
Beginn: 10.30 Uhr

Dienstag
26.08.	Stadt Pfullingen

Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

26.08.	Fotofreunde Eningen
Bildbesprechung, 
Raum unter der Andre-
askirche, um 20.00 Uhr

Mittwoch
27.08.	Stadtbücherei

Sommerferienkino: 
Überraschungsfilm für 
Kinder ab 6 Jahren. 
Beginn: 13.30 - 15.00 
Uhr

27.08.	Schwäb. Albverein
Mittwochs-Träbbler, 
Beginn: 18.00 Uhr

27.08.	Karls- und 
Bärenhöhle
Im Dunkeln ist gut 
Munkeln, Sonderfüh-
rung, 17.30 Uhr

Donnerstag
28.08.	Stadtbücherei

Heiss auf Lesen: 
Leseclub-Treffen. Bitte 
anmelden: Tel. 07121 
– 7030 4200, Beginn: 
10.00 - 11.00 Uhr

28.08.	AK Asyl
Asyl-Café und Welco-
me-Shop, Im Grund 4, 
Beginn: 17.00 Uhr

Freitag
29.08.	Stadt Pfullingen

Wochenmarkt, 
Marktplatz

29.08.	Nebelhöhle 
Sonnenbühl
Fledermäuse, Mäuse-
speck und Tropfsteine 
für Kinder, Sonderfüh-
rungen, Beginn: 
15.00 - 16.30 Uhr

Samstag
30.08.	Mottles Heer 

Sommernacht der 
Narren, Marktplatz, 
Beginn: 16.00 Uhr

30.08.	Kath. 
Kirchengemeinde
Trauerwanderung auf 
dem WolfgangWeg nach 
Eningen, Kirche St. 
Wolfgang, Kirchplatz, 
Beginn: 13.30 Uhr

Sonntag
31.08.	Schwäb. Albverein 

Eningen
Hochgehteufelt unter-
wegs auf dem Eninger 

Premiumwanderweg, 
Info: Michael Coconcel-
li, 0163 25 20 213

20.08.	Geschichtsverein
31.10.	Ausstellung 

"Verborgenes Aufge-
deckt" - Spuren in der 
Landschaft (nur Mitt-
woch bis Sonntag), Ge-
schäftsstelle Biosphä-
rengebiet Schwäbische 
Alb, Biosphärenallee 
2-4, Münsingen, geöff-
net 10.00 - 18.00 Uhr

Montag
01. -	 CVJM
05.09.	Ev. Jugend- und 

Familienwerk, 
Erlebnistage für 
Kinder von 7 - 12 
Jahre, Freizeitheim 
Brönnlensteich

01. -	 Stadtbücherei
12.09.	Gr. Bücherflohmarkt 

während der Öffnungs-
zeiten der Stadt-
bücherei (von 09.08. 
bis 13.09. samstags 
geschlossen) 

01.09.	Bürgertreff
Rentenberatung mit 
Anmeldung, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

Dienstag
02.09.	Stadt Pfullingen

Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

02.09.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung mit 
Vorabtermin, Im Grund 
4, 14.00-16.00 Uhr

Mittwoch
03.09.	Klima- und Umwelt-

forum Eningen
Eninger Wochenmarkt, 
Zwischen den 
Rathäusern, Beginn: 
8.00 – 13.00 Uhr

Donnerstag
04.09.	Siedler, Eigenheimer 

u. Kleingärtner 
Donnerstagstreff bei 
den Kleingärtnern 

(Vereinsheim ab 14 Uhr 
geöffnet), Vereinsheim 
Schinderbronnen Tan-
nenwald, Beginn: ab 
14.00 Uhr

04.09.	Ev. Martinsgemeinde 
und Kath. 
Kirchengemeinde 
Seniorenausflug 
Schloss Mochental, 
Treffpunkt:  
Laiblinsplatz, 
Beginn: 13.20 Uhr

04.09.	AK Asyl
Asyl-Café und den  
Welcome-Shop, Im 
Grund 4, Beginn:  
17.00 - 19.00 Uhr

04.09.	Gesundheitsforum 
Eningen
Qi Gong zum Ent-
spannen und Schmerz-
lindern, Silke Nagel, 
Krügerpark, Beginn: 
10.00 - 11.00 Uhr

Freitag
05.09.	Stadt Pfullingen

Wochenmarkt,  
Marktplatz, Beginn: 
7.00 - 13.00 Uhr

05.09.	Schwäb. Albverein
Spieleabend, Mühlen-
stube, Beginn: 19.00 
Uhr

05.09.	FestFabrik 
Karaoke-Abend, Festfa-
brikle, Klosterstr. 63/2, 
Beginn: 19.00 Uhr

05.09.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Abendführung auf dem 
HAP Grieshaber Weg 
mit Musikbegleitung, 
ab HAP Grieshaber 
Halle, Beginn: 19.30 
Uhr

Samstag
06.09.	Ev. Freie Gemeinde

Frauenfrühstück, 
Marktstraße 29, 
Beginn: 09.00 Uhr

06.09.	NABU Pfullingen
Pflegeeinsätze in den 
Schutzgebieten, Stadt-
garten, 09.00 Uhr
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Bei K   merm
hilft die Nummer
u

schlosserei-ruhland.de
07121 - 72 70 4

balkone
geländer
treppen

Benzstraße 10
72793 Pfullingen

tore
stahltüren
überdachungen

06.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Gebirgstour, Rofan-Ge-
birge, Trittsicherheit, 
Schwindelfreiheit und 
Grundkondition für 
längere Etappen sind 
erforderlich Info: Horst 
Reinhardt, Tel.: 83 334.

07.09.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM)  
Wanderung "Per Pe-
des", Treff: Pfullinger 
Hallen, 11.00 Uhr

Sonntag
07.09.	Geschichtsverein 

Villa Laiblin geöffnet: 
14.15 - 15.00 Uhr - 
Albert Fierz, Ein Maler 
für Radolfzell und 
Freund von Louis Lai-
blin, Vortrag von Prof. 
Waltraud Pustal mit 
Michael Vogelbacher 

und Harry Pokk, Doku-
mentationsstätte Villa 
Laiblin, Klosterstr. 82, 
Beginn: 14.00 Uhr

07.09.	Neske Bibliothek
Hoffen auf eine neue 
Welt - Emigration 
1933: Karin und Johan-
nes Schauff (Die Stun-
de Null 1945-), 
Neske Bibliothek, 
Beginn: 15.30 Uhr

07.09.	Schwäb. Albverein
Schwarzwaldwande-
rung: Über's Eitinggrab 
zum Mummelsee,

07.09.	Albverein Honau
Herbstwanderung

07.09.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Kunstausstellung HAP 
Grieshaber/ Tanja 
Niederfeld, HAP Gries-
haber Halle, Empore, 

14.00 - 17.00 Uhr
Montag
08.09.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Familienkreis "Rede-
zeit", Gemeindehaus 
St. Wolfgang, 
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag
09.09.	Stadt Pfullingen

Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

09.09.	Geschichtsverein 
Drucken mit Kindern. 
Wir drucken uns einen 
Pavillon im Laiblins-
park oder anderes 
rund um Villa, Park und 
Pavillon, Im Park der 
Villa Laiblin (Anmel-
dung über Sommer- 
ferienprogramm), 
14.00 - 16.00 Uhr

09.09.	Fotofreunde Eningen
Meine Lieblingsbilder, 
Raum unter der Andre-
askirche, 20.00 Uhr

Mittwoch
10.09.	Schwäb. Albverein

Mittwochs-Träbbler, 
Beginn: 18.00 Uhr

10.09.	Bürgertreff
Handarbeitsgruppe, 
Bürgertreff, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

10.09.	Ortsseniorenrat
Mittagstisch für Se-
nioren, Bürgertreff, 
Rathausplatz 13 
Unterhausen, 
Beginn: 11.30 Uhr

10.09.	Heimat- und 
Geschichtsverein
Gemeinsames Singen, 
Heimatmuseum, 
Eitlinger Straße 3, 
Beginn: 19.00 Uhr

10.09.	Klima- und Umwelt-
forum Eningen
Eninger Wochenmarkt, 
zwischen den 
Rathäusern, Beginn: 
8.00 - 13.00 Uhr

10.09.	Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde
Fröhliche Radtour, 
Feuerwehrhaus Enin-
gen, Beginn: 18.30 Uhr

10. -	 CVJM
14.09.	Unterhausen

KiBiWo, Ev. Gemein-
dehaus Unterhausen, 
Rathausplatz 3

Donnerstag
11.09.	Initiative Kulturhaus 

(I'kuh)
Pfulben Talk Extra "40 
Jahre Partnerschaft 
Passy - Pfullingen", 
Kulturhaus Klosterkir-
che, Beginn: 19.30 Uhr
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11.09.	Schwäb. Albverein
Seniorenwanderung: 
Vom Exotenwald zum 
Grafenberg, 13.30 Uhr

Freitag
12.09.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Pastoralausschuss- 
sitzung, St. Wolfgang, 
Beginn: 12.30 Uhr

12.09.	Stadt Pfullingen
Wochenmarkt, 
Marktplatz

12. -	 Gemeinschaft
14.09.	musizierender 

Vereine (GmV)
Schlösslesparkfest, 
Schlösslespark, 

12.09.	Engagiert in Eningen
Spieletreff, Im Grund 4, 
18.00 - 22.00 Uhr

Samstag
13.09.	Gemeindeverwaltung

Filmvorführung "Das 
kalte Herz", Wilhelm 
Hauff Museum Echaz-
straße 2, 19.00 Uhr

13.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege 
beim Naturdenkmal 
Petersteich, Info: 
Herbert Hanner, 
Tel.: 88 279

13.09.	Naturfreunde 
Eningen
Informationsabend, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 19.00 Uhr

13. -	 SGOU
14.09.	VR-Cup C-A-Jugend

Ernst-Braun-Halle, 
Rathausplatz 30

13.09.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Slowenischer Gottes-
dienst, St. Wolfgang, 
Beginn: 17.00 Uhr

Sonntag
14.09.	ACK (AG christlicher 

Kirchen)
Ökum. Gottesdienst 
zum Schlösslespark-
fest, Beginn: 10.00 Uhr

14.09.	Geschichtsverein 
Tag des offenen 
Denkmals: „Wert-voll: 
unbezahlbar oder 
unersetzlich?“. 

11.30 Uhr Führung mit 
Martin Fink, 14.00 Uhr 
Spaziergang durch den 
Laiblinspark mit Prof. 
Waltraud Pustal, Doku-
mentationsstätte Villa 
Laiblin, Klosterstr. 82, 
11.00 - 17.00 Uhr

14.09.	Stadt Pfullingen
Tag des offenen Denk-
mals, Pfullinger Hallen, 
Kulturhaus Kloster-
kirche, Städtischer 
Friedhof, Luftschutz-
keller, Schönbergturm, 
Baumann'sche Mühle, 
ganztägig

14.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Orgelführung, Martins-
kirche, 15.00 Uhr

14.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Unterhausen-Honau
Abschlussgottesdienst 
KiBiWo, Johanneskir-
che, Beginn: 09.30

14.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Holzelfingen- 
Ohnastetten
Vortrag über Käte 
Schaller-Härlin, 
St.-Blasius Kirche, 
Beginn: 17.00 Uhr

Montag
15.09.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Ausschusssitzung 
"Kirche der Zukunft", 
Gemeindehaus 
St. Wolfgang, 
Beginn: 14.00 Uhr

15.09.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Treff der Frau "Stadt-
führung unter den 
Linden RT", Treff: 
Parkplatz St. Wolfgang 
18.00 Uhr

15.09.	Bürgertreff
Rentenberatung mit 
Anmeldung, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

Dienstag
16.09.	ACK (AG christlicher 

Kirchen), WHR
Ökum. Schülergottes-
dienst zum Schulan-
fang (WHR), Martins-
kirche, 07.45 Uhr

16.09.	Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

16.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Frauengruppe, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

16.09.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, Be-
ginn: 14.00-16.00 Uhr

Mittwoch
17.09	 Geschichtsver-

eine Pfullingen 

und Eningen, Uni 
Tübingen 
Vernissage zur Aus-
stellung "Verborgenes 
Aufgedeckt" - Spuren 
in der Landschaft, Ge-
schäftsstelle Biosphä-
rengebiet Schwäbische 
Alb, Biosphärenallee 
2-4, Münsingen, Dr. 
Chr. Morrissey,  
Beginn: 18.00 Uhr

17.09.	ACK (AG christlicher 
Kirchen), FSG
Ökum. Schülergottes-
dienst zum Schulan-
fang (FSG), Martinskir-
che, Beginn: 07.45 Uhr

17.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe, Gemüt-
licher Schwätz- oder 
Spielenachmittag, Info: 
Waltraut Bley, 88 236 

17.09.	Klima- und Umwelt-
forum Eningen
Eninger Wochenmarkt, 
8.00 – 13.00 Uhr

17.09.	Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, Be-
ginn: 18.00-22.00 Uhr

Donnerstag
18.09.	ACK (AG christ-

licher Kirchen), 
Laiblin-Schule
Ökum. Schulanfänger-
gottesdienst (Laiblin-
schule), Martinskirche, 
Beginn: 09.00 Uhr

18.09.	ACK (AG christ-
licher Kirchen), 
Schloss-Schule
Ökum. Schulanfänger-
gottesdienst (Schloss-
Schule), Kirche St. 
Wolfgang, Beginn: 
09.00 Uhr

18.09.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Kirchengemeinderats-
sitzung , Gemeinde-
haus St. Wolfgang, 
Beginn: 19.30 Uhr

18.09.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 16.30 Uhr

18.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter, 
Spätsommerwande-
rung zum Schönberg, 
Info: Marliese Strobel, 
Tel: 82 552

Freitag
19.09.	Stadt Pfullingen

Wochenmarkt, 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

19.09.	ACK (AG christlicher 
Kirchen), Uhland-/ 
Burgweg-Schule
Ökum. Schulanfänger-
gottesdienst (Uhland-/
Burgwegschule), 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 09.00 Uhr

19.09.	Schwäb. Albverein
Spieleabend,  
Mühlenstube,  
Beginn: 19.00 Uhr

19.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit ihren Ange-
hörigen, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

19.09.	FestFabrik 
Italienischer Abend, 
Festfabrikle, Kloster-
straße 63/2,  
Beginn: 19.00 Uhr

19.09.	Sonnenbühl
Kultur im Pferdestall, 
Reuschelhof, 19.00 Uhr

Samstag
20.09.	Vfl Pfullingen, 

Skiabteilung
Nordic Trophy - Ski-
springen am Ursula-
berg, Skihütte, Beginn: 
15.00 Uhr

20.09.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe,  
Naturfreundehaus, 
Beginn: 15.30 Uhr
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20.09.	AH Fußball Eningen
Weinfest, Spital, 
Beginn: 16.00 Uhr

20.09.	Engagiert in Eningen
Nähtreff am Wochen-
ende, Im Grund 4, 
10.00 - 18.00 Uhr

20.09.	Sonnenbühl
Sonnenbühl rockt, 
'Konzert Acoustik 
Soulfood, Zehnscheuer 
Undingen, 19.00 Uhr

Sonntag
21.09.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst mit Vor-
stellung des neuen 
Konfirmandenjahr-
gangs, Martinskirche, 
Beginn: 09.30 Uhr

21.09.	Vfl, Skiabteilung
Nordic Trophy - 
Skirollersprint Neue 
Mitte Pfullingen, 
Beginn: 10.45 Uhr

21.09.	Evang. Kirchenge-
meinde Pfullingen
Abendgottes-
dienst "Auszeit", 

Thomaskirche,  
Beginn: 19.00 Uhr

21.09.	CVJM  + ACK 
Pfullingen
Welttag des Frie-
dens, Pflanzung einer 
Friedenslinde, 
Schlösslespark, 
Beginn: 17.00 Uhr

21.09.	Vfl Jedermänner 
53. Jubiläumsturnier 
Faustball der Jeder-
männer, Äußere 
Wanne, Beginn: 
7.00 -19.00 Uhr

21.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Unterhausen-Honau
Gottesdienst im  
Grünen, Schloss  
Lichtenstein,  
Beginn: 11.00 Uhr

21.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Unterhausen-Honau
Abendgottesdienst, 
Erlöserkirche,
 Beginn: 18.00 Uhr

21.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen

Ein Tag im Schwarz-
wald, Baiersbronner 
Wanderhimmel / 
2-Seentour, ca. 
18 km, Anfahrt in 
Fahrgemeinschaften

Dienstag
23.09.	DRK-Blut-

spendedienst 
Baden-Württemberg
Blutspende, Pfullinger 
Hallen, ab 14.00 Uhr

23.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Seniorenkreis  
"Burgwegkreis", Burg-
wegschule, Beginn: 
15.30 Uhr;  
Seniorenkreis "Fröh-
liche Begegnung"  
Thomaskirche, Beginn: 
14.30 Uhr;  
Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

23.09.	Ökumene 
Unterhausen
Seniorennachmittag, 

Ev. Gemeindehaus, 
Beginn: 14.00 Uhr

23.09.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

23.09.	Fotofreunde Eningen
Bildbesprechung, 
Raum unter der Andre-
askirche, 20.00 Uhr

Mittwoch
24.09.	Bürgertreff

Handarbeitsgruppe, 
Bürgertreff, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

24.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mittwochswanderer, 
von Immenhausen 
durchs Ehrenbachtal 
nach Tübingen, 
ca. 9 km, Waltraut Bley, 
Tel.: 88 236

24.09.	Klima- und Umwelt-
forum Eningen
Eninger Wochenmarkt, 
Beginn: 8.00 - 13.00 
Uhr

Donnerstag
25.09.	Stadt Pfullingen

Michaelismarkt  
(Krämermarkt),  
Marktplatz, Beginn: 
08.00 - 17.00 Uhr

25.09.	vhs Pfullingen
Syrien - Aufbruch zu 
Neuem oder Abstieg 
ins Chaos? Matthias 
Hofmann, vhs-Gebäu-
de, Raum 1, Beginn: 
19.30 - 21.00 Uhr

25.09.	ACK (AG christlicher 
Kirchen)
ÖAK IV  
(Terminplanung  II) , 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 19.30 Uhr

25.09.	Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube,  
Beginn: 19.30 Uhr

25.09.	ACK (AG christlicher 
Kirchen)
Sitzung des ACK, Ge-
meindehaus St. Wolf-
gang, 19.30 Uhr
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25.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Vorbereitung 3. Ökum. 
Kirchentag Echaztal 
17.07.2027, Gemein-
dehaus St. Wolfgang, 
Beginn: 17.30 Uhr

25.09.	Gemeindebücherei 
Unterhausen
LeseStart - Vorlesen 
für Kinder ab 2 Jahren, 
Rathausplatz 14-16, 
Beginn: 15.00 Uhr

Freitag
26.09.	Stadt Pfullingen

Wochenmarkt, 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

26. -	 Schützengilde
28.09.	Pfullingen 1522 e.V.

Schießen der örtlichen 
Vereine und Gruppen, 
Schützenhaus, Beginn: 
10.00 - 16.00 Uhr

26. -	 Initiative Kulturhaus
28.09.	(I'kuh), Integrations-

management
Fest der Kulturen, Kul-
turhaus Klosterkirche

26.09.	FestFabrik 
Kneipenquiz. Spiel-
beginn ca. 21.00 Uhr, 

Festfabrikle, Kloster-
straße 63/2, Beginn: 
19.00 Uhr

26.09.	Gemeindebücherei 
Unterhausen
Abschluss Sommer-
Leseclub "HEISS AUF 
LESEN", Rathausplatz 
14-16, 17.00 Uhr

26.09.	Geschichts- und 
Heimatverein
Sagen und neue For-
schungen zum Burg-
stein, Raum über 
Volksbank Unterhau-
sen, Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
27.09.	vhs Pfullingen

Kommunikation & 
Konfliktlösung, Michael 
Sättel, vhs-Gebäude, 
09.00 - 15.00 Uhr

27.09.	vhs Pfullingen
"Ich bin doch selber 
ich"- Führung zur  
Pfullinger Liederhand-
schrift im Klostermu-
seum, Georg Tetmeyer, 
Treffpunkt: vhs Ge-
schäftsstelle, Beginn: 
14.30 - 16.00 Uhr

27.09.	Schwäb. Albverein
Mittwochs-Träbbler 
Abschlussrunde

27. -	 Schwäb. Albverein
28.09.	Schönbergbande: 

Übernachtung 
Eninger Weide

27.09.	FestFabrik 
Schlagerparty, Festfa-
brikle, Klosterstr. 63/2, 
Beginn: 19.00 Uhr 

27.09.	TV Unterhausen
O'zapft is - TVU Okto-
berfest, Lichtenstein-
halle, Rathausplatz 30, 
Beginn: 18.00 Uhr

27.09.	Engagiert in Eningen
Repair-Café, Im Grund 
4, 10.00 - 13.00 Uhr

27.09.	Gemeinde, Vereine, 
Einrichtungen 
Eningen
Kids Day, Rund um’s 
Rathaus, Beginn: 
14.00 - 17.00 Uhr

27.09.	Naturfreunde 
Eningen
Kindergruppe - Mini-
golf, Beginn: 14.30 Uhr

27.09.	Musikschule Eningen
Landesjugendblock- 
flötenorchester, 
Andreaskirche, 
Beginn: 18.30 Uhr

27.09.	Sonnenbühl
Kunsthandwerker-
markt, Zehntschauer 
Undingen, 
11.00 - 18.00 Uhr

Sonntag
28.09.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Erntedankgottesdienst 

(f. Tafel), Ministranten-
aufnahme und neue Mi-
ni-Band, St. Wolfgang, 
Beginn: 10.00 Uhr

28.09.	Stadt Pfullingen, 
Gewerbe- und 
Handelsverein  
Kreativ- und Biosphä-
renmarkt (11.00-18.00 
Uhr), verkaufsoffener 
Sonntag (12.00 - 17.00 
Uhr), Marktplatz / 
Innenstadt, Beginn: 
11.00 - 18.00 Uhr

28.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Erntedankgottesdienst, 
Kirche Hl. Bruder Kon-
rad, Beginn: 09.00 Uhr

28.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Unterhausen-Honau
Klangvoll-Gottesdienst, 
Galluskirche, 
Beginn: 10.45 Uhr

28.09.	Albverein 
Holzelfingen
Vereinsausflug

28.09.	Albverein Honau
Ausflug zum Wasen

Dienstag
30.09.	Stadt Pfullingen

Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

30.09.	Geschichtsvereine 
Pfullingen, Reutlin-
gen und der Univer-
sität Tübingen
Schwerpunkt Adel im 
Echaztal Greifenstein: 
Prof. Dr. Sigrid Hir-
bodian: Vortrag über 

den Klarissenorden 
mit einem besonderen 
Fokus auf Pfullingen, 
Kulturhaus Klosterkir-
che, Beginn: 19.00 Uhr

30.09.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

Veranstaltungen ohne Ortsan-
gaben finden in Pfullingen statt.
Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 07121 - 70 65 68 oder
Sie schreiben eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.
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